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AUFGABE Bürgerkommunikation

Mit der öffentlichen Planungskarte zeigen Sie den Bürger:innen übersichtlich 
und verlässlich, wo es in Zukunft Veränderungen geben wird und wann diese 
kommen.

mehr Infos

1.9
Aktueller 
Happy-Bike-Level

Westseite: 1.9

Ostseite: 1.9 

KOTTBUSSER DAMM 
Abschnitt 1

Transparenz und 
Bürgerinformation einfach 
gemacht. Die öffentlich zugänglich 
Webplattform, zeigt den 
Bürger:innen einfach und 
übersichtlich was wo und wann 
geplant ist. Das Einstellen oder 
Aktualisieren von neuen Daten ist 
in wenigen Minuten erledigt. 
FixMyCity bietet optional Services 
zur Datenredaktion und Erstellung 
von Visualisierungen.
Die Plattform ist als progressive 
Webapp auf die Darstellung für 
mobile Endgeräte optimiert (ca. 
60% der Nutzer:innen nutzen 
solche Services von Mobilen 
Geräten)



AUFGABE Meldeprozesse 

1.7

Happy Bike Level

zeige Planung

3.5Fahrradstraße zwischen 
Herrmannplatz und Kanal

Planung   2019 

100%9:41 AMSketch

Kottbusser DammOrt

An meiner aktuellen 
Position

Ich möchte eine Adresse 
auf der Karte eingeben

Wo benötigst du neue 
Fahrradbügel?

100%9:41 AMSketch 100%9:41 AMSketch

Bewege die Karte oder tippe 
eine Adresse ein.

100%9:41 AMSketch

Gib hier eine Adresse ein

Diese Position bestätigen

Aktuelle Position
Wiener Straße 12

100%9:41 AMSketch

31 50

-

Wie viele Bügel werden 
ungefähr benötigt?

< zurück
Anzahl

5

3

12

Neue Fahrradbügel für 
Friedrichshain-Kreuzberg
Alle Details >

100%9:41 AMSketch

Neue Meldung
erstellen

Ein Angebot von

Thematische Meldeprozesse binden Bürgerinnen konstruktiv ein und erhöhen 
die Akzeptanz. Die Ergebnisse beschleunigen den Planungsprozess.



Datenbasierte Entwicklung Kommunale Radnetze (www.zesplus.de)

http://www.zesplus.de
http://www.zesplus.de
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Hintergrund: Happy-Bike-Index: Radinfrastruktur systematisch analysieren

Hinter dem Happy-Bike-Index arbeitet 
ein Algorithmus, der die für eine 
sichere Radverkehrsführung wichtigen 
Parameter abgefragt und 
entsprechend der Standardvorgaben 
(orientiert an ERA, RaSt) analysiert. So 
kann beurteilt werden: Ist die 
vorhandene Radinfrastruktur geeignet 
für die jeweilige Straßensituation und 
die dortigen Verkehrsaufkommen. Je 
nach Datenlage und Zielsetzung kann 
der Algorithmus auf die individuellen 
Ziele der Radverkehrsplanung 
angepasst werden. In vielen Fällen ist 
es zu empfehlen eine Befahrung der 
Radwege durchzuführen um eine gute 
Datengrundlage für die Analyse zu 
erreichen.

Datenanalyse
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Ansatz der Umfrage

a) Untersucht wurde Radinfrastruktur an Strecken keine Knotenpunkte 

b) Befragung der Fuß- Fahrrad- und Autoperspektive 

c) Gute Auswertungsmöglichkeiten durch hohe Teilnehmendenzahl von 22.000 Personen
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Komplexe Systematik zur Erfassung der unterschiedlichen Merkmale. 
Insgesamt über 3.000 Einzelbilder dargestellt

Darstellung der untersuchten Merkmale im Experiment: Hauptverkehrsstraße - Führung auf der 
Fahrbahn

Verkehrsmenge Kfz

Tempolimit
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Bewertung der Situationen
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Internationale Aufmerksamkeit 100.000+ Abrufe

Übersetzung in Spanisch und Englisch

Mexico
Frankreich
Russland
Belgien
Spanien
…
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Kein Radweg ist 
keine Lösung
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Autofahrende bewerten das ähnlich
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Fahrbahn oder Seitenraum?



Führung im Seitenraum
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Gewichte der Merkmale 
im Seitenraum 
Radfahrende
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Schmale RVA im Seitenraum vs. breite RVA
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Seitenraum gut für Fußgänger:innen, wenn..

a) keine Geschäftsstraße 

b) ausreichend Platz  

c) klare Trennung zwischen Fuß und Rad

2,5 Meter

46 %
feel safe*

93 %
feel safe*



Führung auf der Fahrbahn
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Führung auf der Fahrbahn, Parken größtes Problem
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Führung auf der Fahrbahn, Parken größtes Problem
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Breite RVA ist (mehr als) die halbe Miete

3,5 Meter

78 %
feel safe*
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Beispiele für 
Auswirkungen der 
RVA-breite mit und 
ohne Parken
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Bauliche Trennung schafft hohe subjektive Sicherheit
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Art der baulichen Trennung

a) bauliche Trennung wesentlich 
effektiver als Markierung 

b) Art der baut. Trennung  nicht 
entscheidend
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Das sehen auch 
Autofahrende so
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Tausch von Parkstreifen 
und Radweg als Option
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Grünmarkierung 
hilft etwas



Führung in Nebenstraßen
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Einflussfaktoren in 
Nebenstraßen



AUFGABE

Führung in Nebenstraßen

Einbahnstraße mit Verkehr in Fahrtrichtung
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Fahrradstraßen 
Markierungen nicht 
ausreichend
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Nur ‚autofrei' subjektiv sicher

autofrei
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Weitere Auswertungen und Datensatz für die Forschung unter:

https://fixmyberlin.de/research/subjektive-sicherheit
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